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DerWirtschafts-undSozialrat
derVereintenNationen
DerWirtschafts-undSozialratderVereintenNationen(ECOSOC-
EconomicandSodalCouncil)ist einesdersechsHauptorganeder
VereintenNationen.UnterderAutoritätderGeneralversammlungist
erfür dieinKapitelIX derUN-ChartagenanntenAufgabenderVer-
eintenNationenaufwirtschaftlichemundsozialemGebietzuständig.
ÜberdieJahrehatsichderECOSOC zueinemUN-Organmiteiner
kaumnochüberschaubarenorganisatorischenVerästelungvonKom-
missionenundAusschüssenentwickelt.Nichtzuletztdeswegenwird
übereinstimmenddieKritik geteilt,daßderECOSOC seineAufga-
bennichtangemessenwahrnimmt- erkonnteniedieRolleeinesFo-
rumsfür weltwirtschaftlicheProblemewahrnehmen.Es liegenzahl-
reicheVorschlägefür eineReformdesECOSOCaufdemTisch.
1. Dieserunterstehtu.a. dieUnterkommis-
sion für Diskriminierungsverhütungd
Minderheitenschutz,26Mitglieder.
2. DieserunterstehtdieUnterkommissionfür
illegalenSuchtstoffverkehrundverwandte
Angelegenheitenim NahenundMittleren
Osten.
(a) StatistischeKommission 24
(b) Bevölkerungskommission 27
(c) Kommissionfürsoziale
Entwicklung 32
(d) Menschenrechtskommission' 53
(e) Frauenrechtskommission 45
(t) Suchstoffkommission2 53
(g) KommissionfürWissenschaft
undTechnologieimDienste
derEntwicklung 53
(h) Kommissionfürnachhaltige
Entwicklung 53
(i) Kommissionfür
\Terbrechensverhütung
undStrafrechtspflege 40
MitgliederFachkommissionen
kel 68 derUN-Chartadurchverschiedene
ArtenvonNebenorganenwahr.Esgibt
• Fachkommissionen
(FunctionalCommissions)
• ständigeAusschüsse,dieaufDauermit
einembestimmtenAufgabenbereichbe-
auftragtwerden
• Ad-hoc-Arbeitsgruppen
• Expertengremien
• regionaleWirtschaftskommissionen
• tagungsgebundeneAusschüsse
SchwierigkeitenbereitetdieZuordnungder
jeweiligenOrganezur jeweiligenGruppe.
Insbesonderedurchdenimrnmernochan-
dauerndenReformprozeßderVereintenNa-
tionenund die häufigeUmstrukturierung
derOrganeistzurZeitkeineabschließende
Zuordnungmöglich..
DasVerfahrendesECOSOCistindenArti-
ke168ff. derChartaunddetaillierterin sei-
nerGeschäftsordnunggeregelt.
DerECOSOC wähltjedesJahreinenPräsi-
dentenund vier Vizepräsidentenausdem
KreiseseinerMitglieder.Bei Abstimmun-
gen und WahlenhatjedesMitgliedeine
Stimme,esgilt dasMehrheitsprinzip(Art.
67)miteinemQuorumvonmindestensei-
nemDrittelderMitglieder(Regel41derGe-
schäftsordnung).
GemäßArtikel69UN-Charta(Regel72der
Geschäftsordnung)kann der ECOSOC,
wenner eineAngelegenheitbehandelt,die
füreinMitgliedderVereintenNationenvon
besonderemInteresseist, dieses ohne
Stimmrecht,alsBeobachter,zuseinenBera-
tungeneinladen.
DerECOSOC nimmteinenerheblichenTeil
derihmobliegendenAufgabengemäßArti-
ResolutionenundBeschlüssekönnenauch
im Konsensverfahren,d.h. ohneAbstim-
mungangenommenwerden,wennkeinMit-
glied die Abstimmungverlangt(Regel59
derGeschäftsordnung).
schenMai undJuli - wahlweisein New
YorkoderGenfabhaltensolle.
GeographischeVerteilung
der54ECOSOC-Mitglieder
14 afrikanischeStaaten
11 asiatischeStaaten
6 osteuropäischeStaaten
10 lateinamerikanischeund
karibischeStaaten
13 westeuropäischeund
andereStaaten
Verfahren,Organisationsstruktur,
Finanzierung
Bis 1991hieltderECOSOC jährlichzwei
Tagungenab.1991entschiedieGeneralver-
sammlungjedoch,daßderECOSOC jähr-
lich nur nocheineHaupttagung- zwi-
Zusammensetzung
Zusammensetzung,AufgabenundBefugnis-
sedesECOSOC sindin denArtikeln61-
72 der UN-Charta geregelt.Der Wirt-
schafts-undSozialratbestehtseit1971aus
54MitgliedernderVereintenNationen,von
denenalljährlich 18 für eine dreijährige
Amtszeitneubzw.wiedergewähltwerden.
ECOSOC-MitgliedersindStaaten,dievon
derGeneralversammlungunterBerücksich-
tigungderfestgelegtengeografischenVertei-
lungderSitzegewähltwerden(s.Kasten).
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Mitglieder
StändigeAusschüsse,Ad-hoc-Arbeits-
gruppen,Expertengremien
DieFinanzierungdesECOSOC erfolgtaus
demregulärenHaushaltderVereintenNa-
tionen.
ZurErlangungdieserZielesinddenVerein-
tenNationenindengenanntenGebietenum-
fangreicheAufgabenzugewiesen(Artikel
55),dievonderGeneralversammlungund
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WenndieReformbestrebungenseitdemins-
gesamtnur schleppendvorangekommen
sind,hatdasvielfältigeUrsachen.Sowurde
gleichzeitigmitderReformdesECOSOCs
miteinerReformdesSekretariatsderVer-
eintenNationenbegonnen(sieheUN-Basis-
Info »Sekretariat«),damandavonausging,
daßnurbeideBereichezusammensinnvoll
zu restrukturierenseien.Die anfängliche
Euphorieder Mitgliedstaatenim Hinblick
aufeineReformiststarkzurückgegangen.
ObdieursprünglichbeabsichtigtenReform-
vorstellungenüberhauptnochzu verwirkli-
chensindundtatsächlichauchnochverwir-
klichtwerdensollen,ist zur Zeitnichtge-
wiß.SohatderGeneralsekretärunlängstan-
geregt3,ein hochrangigesExekutivkommi-
teedesECOSOCsbestehendausca.15Mit-
gliedernzu schaffen.In eineganzandere
Richtunggehendie Vorschlägeder Com-
missionon Global Governancevom 6.2.
1995,dievorschlägt,denECOSOC gänzlich
abzuschaffen.Es bleibt also abzuwarten,
wie sich die Frageder ReformdesWirt-
schafts-und Sozialratesweiterentwickeln
wird.
3.s.ConclusionsandRecommendationszuder
AgendaforDevelopment,1992
Erst 1991kamdasThemamit Resolution
45/264 vom13.5.1991wiederaufdieAgen-
daderGeneralversammmlung.I dieserRe-
solutionwurdendiegrundlegendenPrinzi-
pienfüreineReformderVereintenNationen
aufdemwirtschaftlichemundsozialenSek-
tor sowieder dafürvorgeseheneZeitplan
festgelegt.
Fernerwurdeentschieden,daßdieHauptta-
gungdesECOSOC einHighLevelSegment
enthaltensollte,dasderErörterungvonbe-
sondersinteressierendenwirtschaftlichen
Fragendienensollte.Manerhoffteaufdiese
WeiseklarereLösungsvorschläges itensdes
ECOSOC zuerhalten.Unteranderemwur-
deauchfestgelegt,daßdieRollederregio-
nalenWirtschaftskommissionenzu stärken
sei.
VonbesondererBedeutungistdieTätigkeit
desECOSOC im Bereichder Menschen-
rechte.VorallemdieMaßnahmenderMen-
schenrechtskommissionu d ihrer Unter-
kommissionfürDiskriminierungsverhütung
undMinderheitenschutzsindhier vonBe-
deutung.FernererhältderECOSOC dieBe-
richtedesAusschussesfür wirtschaftliche,
sozialeundkulturelleRechte,einesvonihm
eingesetzten Sachverständigengremiums,
dasüberdie Verwirklichungder sozialen
Menschenrechtewacht.
ReformdesECOSOC
Sehrbaldwurdeklar,daßderECOSOC die
in ihngesetztenErwartungenichterfüllen
konnte.Als HauptorganderVereintenNa-
tionenwarernichtinderLage,fürdenwirt-
schaftlichenundsozialenBereicheineent-
scheidendeRollezuübernehmen.Schonder
von der Generalversammlungeingesetzte
AdhocAusschußfürdieNeugliederungdes
Wirtschafts-undSozialbereichsdesSystems
derVereintenNationenlegteim Jahre1978
umfangreicheVorschlägefüreineUmstruk-
turierungdesECOSOC vor.Diesewurden
aberebensowenigumgesetztwie die Vor-
schlägedersog.Gruppeder18ausdemJah-
re 1986.EinzigesResultatderEmpfehlun-
genderGruppeder18wardieErrichtungei-
ner Spezialkommission,die ihre Tätigkeit
jedochnachinsgesamt8 ehererfolglosen
SitzungenzwischenMärz 1987und Mai
1988einstellte.
demECOSOC wahrgenommenwerdensol-
len (Artikel60).Der SchwerpunktderTä-
tigkeitdesECOSOC liegtheuteim Bereich
derwirtschaftlichenundsozialenEntwick-
lungderEntwicklungsländer.
Dabeiwird der ECOSOC nur danntätig,
wennnichtschoneinanderesGremiumder
OrganisationodereineSonderorganisation
bereitszuständigist. Mit der Errichtung
der Handels-und Entwicklungskonferenz
(UNCTAD), derUN-Organisationfürindu-
strielleEntwicklung(UNIDO), demUN-
Entwicklungsprogramm(UNDP) unddem
UN-Umweltprogramm(UNEP) hat der
ECOSOC wichtigeAufgabenaufdemGe-
bietderwirtschaftlichenundsozialenEnt-
wicklungbereitsverloren.Dennochoblie-
gen dem ECOSOC wichtigeKoordinie-
rungsfunktionenimHinblickaufdiein die-
senBereichentätigenSonderorganisationen
undihreBeziehungenzudenVereintenNa-
tionen.FernerkannermitdiesenOrganisa-
tionenKonsultationenführenundandiese,
die Generalversammlungund an die Mit-
gliederderVereintenNationenEmpfehlun-
genrichten.
DarüberhinauskannderECOSOC Berichte
abfassen, Untersuchungendurchführen,
Übereinkommenentwerfenund Konferen-
zeneinberufen.
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Aufgaben,Befugnisse,Tätigkeiten
ZudenHauptaufgabenderVereintenNatio-
nengehörtes,»eineinternationaleZusam-
menarbeitherbeizuführen,uminternationa-
le Problemewirtschaftlicher,sozialer,kul-
turellerundhumanitärerArt zu lösenund
dieAchtungvordenMenschenrechtenu d
Grundfreiheitenfür alle ohneUnterschied
der Rasse,des Geschlechts,der Sprache
oderderReligionzu fördernundzu festi-
gen«(Artikel1Abs.3derUN-Charta).
RegionaleWirtschaftskommissionen
(a) Wirtschaftskommissionfür
Afrika(ECA) 53
(b) Wirtschafts-und
Sozialkommissionfür
AsienunddenPazifik(ESCAP) 49
(c) Wirtschaftskommissionfür
Europa(ECE) 52
(d) Wirtschaftskommissionfür
Lateinamerikaund
dieKaribik(ECLAC) 41
(e) Wirtschafts-undSozialkommission
fürWestasien(ESCWA) 13
variiert,
zuletzt25
(i) Sachverständigenausschußfür
dieBeförderungefährlicherGüter 19
U) ZwischenstaatlicheArbeitsgruppe
fürinternationaleNormendes
Rechnungswesensundder
Rechnungslegung
(a) Ausschußfür
Entwicklungsplanung
(b) Ausschußfür
natürlicheRessourcen
(c) Ausschußfürneue
underneuerbareEnergiequellen
undEnergiequellenfürdie
Entwicklung
(d) Ausschußfürnichtstaatliche
Organisationen
(e) Progamm-und
Koordinierungsausschuß
(f) KommissionfürWohn-
undSiedlungswesen
(g) Ad-hoc-Sachverständigengruppe
fürinternationaleZusammenarbeit
inSteuerangelegenheiten
(h) Sachverständigentagungüberdas
ProgrammderVereintenNationen
füröffentlicheVerwaltung
undFinanzwesen
